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fernuni.de/gleichstellung

Gleichstellung an der FernUniversität in Hagen

Die aufgeführten Datenbanken sind ein ausgewähltes Angebot an fachübergreifenden und fachbezogenen 
Datenbanken sowie Netzwerken, die keine Vollständigkeit aufweisen. Sollten Sie Kenntnis von weiteren 
Datenbanken haben, die Sie bei der Recherche nutzen, dann teilen Sie uns diese gern mit, damit wir 
unsere Sammlung an Datenbanken kontinuierlich erweitern können. Sollte Ihnen bei der Recherche auf-
fallen, dass Links nicht mehr aktiv sind, wären wir Ihnen für einen Hinweis dankbar, damit wir diese Da-
tenbanken prüfen oder gegebenenfalls wieder entfernen können. Wir bemühen uns darum, diese Über-
sicht an Datenbanken aktuell zu halten und bedanken uns herzlich für Ihre Unterstützung.

Kontakt: 
Lisa Pingel 
Zentrale Gleichstellungsbeauftragte 
gleichstellungsbeauftragte@fernuni-hagen.de 
+49 2331 987-1348

https://fernuni.de/gleichstellung
mailto:gleichstellungsbeauftragte%40fernuni-hagen.de?subject=


Allgemein

•	 Austausch und Suche nach qualifizierten Kandidat*innen über Fachkolleg*innen an der FernUniversität

•	 Austausch und Suche nach qualifizierten Kandidat*innen über Fachkolleg*innen hochschulübergreifend 
(national und international)

•	 Anfrage bei wissenschaftlichen Fachgesellschaften und Verbänden

•	 Anfrage bei der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG)

•	 Recherche über (inter-)nationale Datenbanken

•	 Anfragen auf Veranstaltungen, Tagungen, Konferenzen etc.

Datenbanken zur Recherche und zur Veröffentlichung  
des Stellenangebotes

•	 Academics – Karriereportal für akademische Talente

•	 MyScience

•	 WissenschaftsKarriere

•	 Hochschul-Job

•	 Ausschreibungsdienst über Mailinglisten des deutschen Hochschulverbands

•	 Verbreitung der Stellenausschreibung mit der Bitte um gezielte Ansprache über das bundesweites 
Forum Mentoring-Netzwerk: info@forum-mentoring.de

Fachübergreifende Datenbanken für Wissenschaftlerinnen

FemConsult

•	 Wissenschaftlerinnen für Führungspositionen in Wissenschaft und Forschung im  
deutschsprachigen Raum

•	 Interdisziplinäre Datenbank für alle Fachbereiche

•	 Ein Angebot des Kompetenzzentrums Frauen in Wissenschaft und Forschung (CEWS), einem  
Arbeitsbereich des GESIS

•	 Mehr als 3.000 Qualifikationsprofile promovierter und habilitierter Wissenschaftlerinnen

Die Datenbank habilitierter Frauen

•	 Unterstützung bei der Suche nach geeigneten Kandidatinnen in Forschung und Wissenschaft

•	 Interdisziplinäre österreichische Datenbank für alle Fachbereiche

•	 Ein Angebot des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen der Karl-Franzens-Universität Graz

•	 Die Kontaktaufnahme mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Büros findet per E-Mail statt 
und die Recherche in der Datenbank wird von dort aus vorgenom-men. Anschließend werden Sie 
über potenzielle Kandidatinnen informiert
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https://www.dfg.de/de/ueber-uns/geschaeftsstelle/fachzustaendigkeit
https://www.academics.de/
https://www.myscience.de/jobs
https://wissenschaftskarriere.duz.de/
https://hochschul-job.de/
https://www.hochschulverband.de/dhv-ausschreibungsdienst
mailto:info%40forum-mentoring.de?subject=
https://www.gesis.org/femconsult
https://akgl.uni-graz.at/de/datenbank-habilitierter-frauen/


GEPRIS Projektdatenbank (Geförderte Projekte Informationssystem) DFG

•	 Die Grundlage für eine gezielte Recherche zu Nachwuchswissenschaftlerinnen und Informationen  
zu laufenden und abgeschlossenen Forschungsvorhaben

•	 Datenbank zu Projekten, Personen und Institutionen, die von der DFG gefördert werden

•	 Ein Angebot der Deutschen Forschungsgemeinschaft

•	 Insbesondere dann, wenn die erfolgreiche Drittmittelakquise eine Qualifikationsanforderung  
für eine Professur oder Stelle ist, bietet sich diese Datenbank an.

Margarete von Wrangell-Habilitationsprogramm (Baden-Württemberg)

•	 Eine Übersicht und Vorstellung der Forscherinnen und ihrer Leistungen in den unterschiedlichsten 
Bereichen der Wissenschaft

•	 exzellente Wissenschaftlerinnen in Baden-Württemberg erhalten die finanzielle Unterstützung, die 
sie brauchen, um ihre Habilitationsvorhaben in die Tat umzu-setzen

•	 Seit 1997 erhielten bereits über 50% der geförderten Wissenschaftlerinnen die Venia Legendi.

DIVERSITEC

•	 Ein Netzwerk für Frauen aus verschiedenen Fachbereichen, u.a. auch mit Schwerpunkt  
Naturwissenschaft und Technik

•	 Interdisziplinäre österreichische Plattform

•	 Diese Datenbank bietet verschiedene Frauen*netzwerke, welche kontaktiert werden können

Femdat.ch

•	 Wissenschaftlerinnen für Führungspositionen in Wissenschaft und Forschung; Beratung;  
Stellenausschreibungen

•	 Interdisziplinäre schweizerische Datenbank für alle Fachbereiche

•	 Datenbank und Netzwerk, als Verein organisiert

•	 Die Nutzung ist kostenpflichtig

500 Women Scientists

•	 Wissenschaftlerinnen für Führungspositionen in Wissenschaft und Forschung; Expertise;  
Interviewpartnerinnen

•	 Mehr als 20.000 Mitglieder weltweit

•	 Internationale Organisation von Frauen aus Wissenschaft, Technologie, Ingenieurswissenschaft  
und Mathematik (STEM)

•	 Eigenes Suchportal „Gage“
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https://gepris.dfg.de/
http://www.margarete-von-wrangell.de/
https://diversitec.at/netzwerke
https://femdat.ch/
https://gage.500womenscientists.org/


Fachübergreifende Netzwerke

Deutscher Akademikerinnen Bund e.V. (DAB)

•	 Führende deutsche Akademikerinnen-Organisation

•	 Bietet u.a. Netzwerkzugang, Veröffentlichungen, Überblick über andere Frauenverbände

Alumni-Netzwerk

•	 Zusammenschluss von Absolvent*innen oder ehemaligen Stipendiat*innen einer oder mehrerer  
Organisationen, Hochschulen oder Stiftungen

•	 Förderung von fachlichem Austausch, Wissenstransfer und Kooperationen

Netzwerk für Geförderte der Alexander-von-Humboldt-Stiftung

•	 Ausgewählte Stipendiat*innen, Preisträger*innen, Wissenschaftler*innen und Alumni

•	 Recherche nach Name, Fachgebiet und Aufenthaltsort von weltweit über 30.000 Geförderten der 
Humboldt-Stiftung

Union der deutschen Akademien der Wissenschaft

•	 Zusammenschluss von acht deutschen Wissenschaftsakademien

•	 Insgesamt mehr als 2.000 Wissenschaftler*innen verschiedener Fachrichtungen

•	 Nach Fachgebieten sortierte Mitgliederliste

Euraxess

•	 Netzwerk für Forscher*innen in Europa und weltweit

•	 Netzwerk aus über 120.000 Forscher*innen weltweit

Fachbezogene Datenbanken und Netzwerke

Clio-online Datenbank. Fachportal für die Geschichtswissenschaften

•	 Über 4000 eingetragene Wissenschaftler*innen aus dem Fachbereich Geschichte

•	 Internationale Datenbank

•	 Die Suche ist nach Namen möglich, Forscher*innen stellen ihr Profil, ihre Veröffentlichungen  
und vergangene sowie aktuelle Projekte vor

DGPs – Deutsche Gesellschaft für Psychologie

•	 Hilfreich für eine erste Recherche zur Identifikation von Personen, die zu einem ausgeschriebenen 
Themenbereich arbeiten

•	 Listest Professor*innen sowie Nachwuchswissenschaftler*innen aus verschiedenen psychologischen 
Teildisziplinen

•	 Geeignet für fachliche Orientierung und gezielte Ansprache
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https://www.dab-ev.org/de/
https://www.alumniportal-deutschland.org/de/unsere-angebote/fuer-alumni-netzwerke/
https://www.humboldt-foundation.de/vernetzen/recherche-im-humboldt-netzwerk
https://www.akademienunion.de/
https://www.euraxess.de/de
https://www.clio-online.de/researcher/page
https://www.dgps.de/presse/expertenvermittlung/


DGPs – Interessent*innenliste einzelner Fachgruppen der Deutschen Gesellschaft für Psychologie

•	 Fachgruppen geführte Listen mit Personen, die Interesse an Junior-, Vertretungs- oder ordentlichen 
Professuren haben

•	 Beispiel: Sozialpsychologie 
„Im Frühjahr 2024 führte die Fachgruppe Sozialpsychologie eine Erhebung aller Personen durch, die 
Interesse an der Besetzung einer Junior-, Vertretungs- oder ordentlichen Professur im Bereich Sozial-
psychologie und verwandten Feldern haben. Diese Interessent*innenliste kann bspw. bei der Suche 
nach Vertretungen oder für die Arbeit von Berufungskommissionen hilfreich sein. Wir stellen Ihnen 
die Liste anlassbezogen unter Berücksichtigung des Datenschutzes auf Anfrage an Dr. Maria-Therese 
Friehs (maria-therese.friehs@fernuni-hagen.de) gerne zur Verfügung.“

Deutscher Ingenieurinnenbund e.V.

•	 Eine Job-Börse mit Stellengesuchen und Stellenausschreibungen sowie ein Netz-werk, das sich seit 
über 30 Jahren für Frauen in technischen Berufen einsetzt

•	 Kostenlose Nutzung der Jobbörse für Hochschulen, Privatpersonen und öffentliche Einrichtungen

•	 Das nationale Netzwerk setzt sich aus 22 Regionalgruppen zusammen

European Women in Mathematics

•	 Eine Übersicht zu Akademikerinnen der Mathematik weltweit sowie Informationen zu aktuellen  
Projekten und Neuigkeiten

•	 Internationale Datenbank

•	 Über den Reiter „Portraits Women in Math“ gelangen Sie zu der Übersicht

•	 Eine Mitgliedschaft ist kostenpflichtig, Informationen sind kostenfrei zugänglich

Efas – das Ökonominnennetzwerk

•	 Eine Job-Börse mit Stellenangeboten sowie ein Netzwerk, das auch über die Grenzen  
Deutschlands hinaus aktiv ist

•	 Eine Mitgliedschaft ist kostenfrei

CURIA

•	 Netzwerk für hochqualifizierte Frauen mit einem akademischen Hintergrund in MINT-Fächern

•	 Über 900 Mitglieder in 66 Ländern

NUT – Frauen in Naturwissenschaft und Technik e.V.

•	 Zusammenschluss von Frauen, die in naturwissenschaftlichen und technischen Bereichen arbeiten 
oder studieren

•	 Mailingliste für den Versand von Informationen, Stellausschreibungen, Tagungen, etc.

Fachgruppe Frauen und Informatik in der Gesellschaft für Informatik

•	 Vernetzung von Frauen in der Informatik

•	 Veröffentlichung von Stellenausschreibungen
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https://www.dgps.de/fachgruppen/sozialpsychologie/nachwuchsfoerderung/
mailto:maria-therese.friehs%40fernuni-hagen.de?subject=
https://dibev.de/job-boerse.html
https://www.europeanwomeninmaths.org/
https://efas-netzwerk.de/
https://www.curia-netzwerk.de/
http://www.nut.de/
https://fg-frauen-informatik.gi.de/


Internationale Wissenschaftlerinnen-Datenbanken und -Netzwerke

Diverse Sources

•	 Unterrepräsentierte Expert*innen in science, health and the environment

•	 Internationale Datenbank

RLadies

•	 Internationale Organistaion, die Geschlechtervielfalt in der Gemeinschaft der Benutzer*innen  
der Programmiersprache R fördert

Women working in machine learning

•	 Internationales Netzwerk für Frauen im Maschinenbauwesen

•	 Veröffentlichung von Forschungsprofilen

Women’s Engineering Society (WES)

•	 Verband von und für Frauen in den Bereichen Ingenieurwesen, Technik und Forschung in Großbritannien

•	 Stellenausschreibungen können auf der Website platziert werden

International Network of Women Engineers and Scientists (INWES)

•	 Netzwerk von Wissenschaftlerinnen-Organisationen in über 60 Ländern weltweit aus den Bereichen 
Wissenschaft, Technologie, Ingenieurswissenschaften und Mathematik

•	 Über die Website können auch regionale Netzwerke kontaktiert werden

•	 Die Mitgliedschaft ist kostenpflichtig

European Platform of Women Scientists (EPWS)

•	 Dachorganisation verschiedener Netzwerke und Organisationen von Wissenschaft-lerinnen aus der 
EU und weiteren, mit dem Forschungsrahmenprogramm der Europäischen Kommission assoziierten 
Staaten

•	 Förderung von Geschlechtergerechtigkeit in der Forschung

•	 Über 100 Mitgliedsorganisationen, die für die Interessen und Aspirationen der mehr als 12.000  
europäischen Wissenschaftlerinnen aller Disziplinen eintreten 

•	 Unter „Careers“ können auf der Website Ausschreibungen geschaltet werden

Women in Science

•	 Die „WiLS Database“ enthält Daten von Molekularforscherinnen aus der ganzen Welt

European Association for Women in Science, Engineering and Technology

•	 Europaweiter Verband zur Unterstützung von Frauen in Technik, Naturwissenschaften,  
Technologie und Ingenieurswissenschaften
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https://diversesources.org/
https://rladies.org/
https://www.wiml.org/profiles
https://www.wes.org.uk/
https://www.inwes.org/
https://epws.org/
https://www.embo.org/funding/lecture-travel-and-childcare-grants/women-in-science-lectures/
https://witec-eu.net/


WISE – Women in Science and Engineering (UK)

•	 Netzwerk für Frauen in MINT

•	 Kostenpflichtiges Schalten von Stellenanzeigen möglich

Projekt-Datenbanken von Drittmittelgebern

EU
Im Research & Innovation Participant Portal finden sich nach Themenfeldern sortierte Listen mit Expert*innen, 
die für die Evaluierung von Förderanträgen im 7. Forschungsrahmenprogramm (2007–2013) und im For-
schungs- und Innovationsrahmenprogramm Horizon 2020 (2014–2020) beteiligt sind und waren.

Geförderte im Rahmen der ERC Grants
Beim European Research Council finden sich Listen mit den mehr als 7.000 bewilligten ERC Starting und 
ERC Research Grants seit 2007; die Einträge sind nach Herkunftsländern der Antragsteller*innen sortiert.

Wissenschaftspreise

Preise und Förderung von Stiftungen der Forschungsförderung, z. B.:

•	 DFG Stipendiatinnen im Emmy Noether und Heisenberg-Programm der DFG, siehe DFG-Förderung

•	 Alexander von Humboldt Stiftung

•	 Wissenschaftspreis: OPUS PRIMUM

•	 EWE-Stiftung – Uni Oldenburg Wissenschaftspreis Frauen: HELENE-LANGE-PREIS

•	 Daimler und Benz Stiftung – Wissenschaftspreis Frauen: BERTA-BENZ-PREIS

•	 Soroptimist International Club Hannover – Förderpreis Frauen: FÖRDERPREIS SOPHIA

•	 Anita Borg Stiftung
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https://wise.theiet.org/
https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/how-to-participate/reference-documents;programCode=HORIZON?programmePeriod=2021-2027
https://erc.europa.eu/projects-statistics
https://www.dfg.de/de/foerderung/foerdermoeglichkeiten/preise
https://www.humboldt-foundation.de/web/programme-nach-zielgruppen.html
https://www.volkswagenstiftung.de/de/news/newsroom/opus-primum-die-bisherigen-preistraegerinnen
https://www.ewe-stiftung.de/veranstaltungen/helene-lange-preis/
https://www.daimler-benz-stiftung.de/format/bertha-benz-preis/
https://clubhannover.soroptimist.de/projektarbeit/clubprojekte/foerderpreis-sophia
https://www.technovation.org/women-techmakers/


Wissenschaftliche Fachgesellschaften

Anhand der Internetseiten der für ein Stellenprofil relevanten Sektionen oder Arbeitsgemeinschaften 
einer wissenschaftlichen Fachgesellschaft kann auf verschiedene Arten recherchiert werden:

1.	 �Konsultation der Mitgliederlisten der Sektionen oder Arbeitsgemeinschaften, soweit online vorhanden. 
Hinweise auf potenzielle Bewerberinnen sind dann der Privatdozenten- bzw. Doktortitel (die Mitglieder 
werden meist mit Titel genannt). Problematisch ist allerdings, dass die Mitgliederlisten veraltet sein können.

2.	 �Alternativ oder ergänzend können die Mitglieder des Sektionsvorstands bzw. des Vorstands einer 
Arbeitsgemeinschaft nach potenziellen Bewerberinnen aus dem Kreis der Sektions- bzw. Arbeitsge-
meinschaftsmitglieder (unter Berücksichtigung von Befangenheiten) befragt werden.

3.	 �Viele Fachverbände haben inzwischen Sektionen, Arbeitsgemeinschaften, Interessengruppen o. ä. für 
Gleichstellung, Frauenförderung oder Diversity. Insbesondere wenn gezielt Frauen rekrutiert werden 
sollen, kann es Sinn machen, diese ebenfalls einzubeziehen (z. B. AK Chancengleichheit in der Deut-
schen Physikalischen Gesellschaft, u. a.).

4.	 �Unterschiedliche Fachgesellschaften listet der Deutsche Bildungsserver auf:  
www.bildungsserver.de/instliste.html?ik=Fachgesellschaft

Fachkollegiat*innen der DFG

Für die internationale Suche nach potenziellen Bewerberinnen mit einem bestimmten fachlichen Profil 
eignet sich eine Anfrage bei den Fachkollegiat*innen der DFG als gewählten Fachvertreter*innen (unter 
Berücksichtigung von Befangenheiten). Wenn auch die Fachkollegiat*innen aufgrund der starken Spezia-
lisierung einzelner Disziplinen nicht unbedingt über den potenziellen Bewerberinnenkreis innerhalb einer 
Subdisziplin informiert sein müssen, so sollten sie zumindest geeignete Ansprechpartner*innen im In- und 
Ausland benennen können.
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http://www.bildungsserver.de/instliste.html?ik=Fachgesellschaft
https://www.dfg.de/de/ueber-uns/gremien/fachkollegien/fachsystematik

